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ein blick 
Juni - Juli  26 

Fotos: Frank Leisten 

Foto: A. Mandelartz 

Pfingsten S. 4 

 Osterkerzen S. 8 

Neue past. Leitung S. 12 

Sommerzeit Messdienereinführung 

Hochfest Peter & Paul 
28. Juni, 11 Uhr 

 
 

Erholsame Sommerzeit! 
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Wir sind für Sie da: Pastoralteam und Verwaltung 
Pfr. Dr. Dennis Rokitta, 60 87 84 20, 015117231758, d.rokitta@st-marien-bw.de 
P. Josef Ohagen cp, 0176/99281363, josefohagen@googlemail.com  
Ulrich Lühring, Priesterlicher Mitarbeiter. 02401/60 87 84 17, u.luehring@st-marien-bw.de 
Gemeindereferent Bernd Mionskowski, A. d. Burg 1a, 80 16 314 b.mionskowski@st-marien-bw.de 
Gemeindereferentin Sabine Jansen, A. d. Burg 1a, 8016312, s.jansen@st-marien-bw.de 
Verwaltungsleitung: S. Lengeling · 60 87 84 15· koordinator@st-marien-bw.de 

Unser Pfarrbüro 
Birgit Gillessen, Katharina Raven; Doris Bremer  
Kirchstraße 50, Tel.: 60 87 84 10 
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Fr. von 10.00 Uhr — 12.00 Uhr und Do. von 16.00 Uhr — 
18.00 Uhr. Mail: pfarrbuero@st-marien-bw.de 

Katholische Kindergärten Pro-futura 
Familienzentrum St. Andreas, An der Burg 8, Setterich · 5 15 50 
Leitung: H. Weidenhaupt-Sauren · pro-futura.kita-andreas@bistum-aachen.de 
St. Martinus, Eschweiler Str. 145, Oidtweiler · 35 43 
Leitung: Daniela Meeßen - pro-futura.kita-martinus-baesweiler@bistum-aachen.de 
Familienzentrum St. Petrus, Breitestraße 72, Baesweiler · 78 51 
Leitung: S. Kulka,· pro-futura.kita-petrus@bistum-aachen.de 
Verbundleitung: Christine Pannhausen, pro-futura.pannhausen@bistum-aachen.de 

Vermietung Pfarrheime 
St. Martinus, Oidtweiler, Herr Mandelartz       02401/21 71 
Ansonsten: Pfarrbrüro        

Katholische öffentliche Bücherei 
St. Andreas, An der Burg 1a, 80 16 316 koeb@st -marien-bw.de 
Sa. 13.30 Uhr  -  15.00 Uhr  So.  10.00 Uhr  -  12.00 Uhr 
Mi. 15.30 Uhr  -  18.00 Uhr 

 

Terminabsprache und Anmeldung 

Alle Terminabsprachen und Bescheinigungen erhalten Sie im Pfarrbüro in Baesweiler.  

Impressum: Pfarrei St. Marien. Verantwortlich i.S.d. Presserechts: Pfr. Dr. Rokitta, Redak-
tion: Bernd Mionskowski, Tel.: 60878413, pfarrbuero@st-marien-bw.de, Auflage: 1800 
Stück.  

Nächste Ausgabe Aug./Sept. 26 Redaktionsschluss: 3.7.26  
Termin einhalten! Wenn nicht anders angegeben: Fotos aus Pfarrbriefservice.de  
 

 Café Willkommen, Flüchtlingscafé  
 Pfarrheim St. Andreas, Setterich: Mittwoch, 15.30 bis 17.30 Uhr 

Kleiderkammer der KAB  
Nachbarschaftstreff - Hauptstr. 77 
Öffnungszeiten: Mo 14.30h - 17h; Do 9.30h - 12h 
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Vorstellung: Ulrich Lühring 
Mein Name ist Ulrich Lühring. Seit dem 
„Weißen Sonntag“ bin ich Teil des Pastoral-
teams in St Marien Baesweiler und darf mich 
Ihnen hier kurz vorstellen. 
 

Ich stamme aus Dülken (am Niederrhein) und 
wurde 1988 von Bischof Hemmerle zum 
Priester geweiht. Nach der Kaplanszeit in 
Heinsberg-Oberbruch war ich Jugendseelsor-
ger der Region Heinsberg und danach Pfar-
rer in sieben Pfarrgemeinden der 
„Weggemeinschaft Erkelenz-Ost“ (das waren 
genau die Pfarren, die ursprünglich alle dem 
Tagebau Garzweiler II weichen sollten). 
 

2002 wurde ich Pfarrer in Stolberg-Breinig 
(ca. 4.000 Katholiken) und Stolberg-Dorff (ca. 

400 Katholiken). Gemeinsam mit Sabine Jansen als Gemeindereferentin, unse-
ren pfarrlichen Angestellten und einer großen Zahl von über 150 Ehrenamtlern 
haben wir über 20 Jahre eine sehr lebendige und facettenreiche Pfarrgemeinde 
gestaltet. Ab 2010 habe ich als Leiter den Kirchengemeindeverband Stolberg-
Süd mit neun Pfarrgemeinden und (damals) 100 Angestellten aufgebaut. 
Neben der „normalen Pfarrarbeit“ war die Pfarrgemeinde in Breinig über die 
Pfarrgrenzen hinaus bekannt für besondere Konzertangebote (z.B. Musikalisch-
Kulinarische Abende oder „Music Of The Light“ mit einer LED-Lichtshow), für die 
Reisen, Opern- und Musicalfahrten der „Theaterfreunde St. Barbara“ und für die 
pfarrlichen Karnevalsveranstaltungen („Flüstersitzung“). 
Damit sind auch schon meine wichtigsten Hobbys und Leidenschaften benannt: 
Reisen, Musik und Karneval. 
 

Mit jetzt 65 Jahren habe ich das Bistum gebeten, mich von meinen Leitungs- 
und Organisationsaufgaben zu entbinden, um mich in der letzten Arbeitsphase 
meines Lebens (die „so Gott will“ noch bis 75 dauern soll) ausschließlich den 
priesterlichen Aufgaben im engeren Sinne zu widmen (Gottesdienste, Sakra-
mente, Seelsorge). 
 

Ich freue mich auf lebendige Gottesdienste und die Begegnungen mit den Men-
schen in Baesweiler – und natürlich auch darauf, die langjährige Zusammenar-
beit mit Sabine Jansen (in ganz anderer Form) fortzusetzen. 
                     Ulrich Lühring 
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Es gibt Wege, die man nicht plant! 
 

Für Jugendliche, die sich einfach mal auf den Weg machen wollen. Hast du schon 
mal für jemanden gebetet? Also wirklich – nicht so dahingesagt, sondern be-
wusst? Vielleicht für jemanden, der gerade Stress hat. Oder krank ist. Oder ein-
fach nicht gut drauf ist. Oder vielleicht… für dich selbst. Am Freitag, 3. Juli, um 

17 Uhr treffen wir uns an einem 
Ort, an dem man nicht einfach 
so steht: Auf dem Friedhof in 
Siersdorf. 
 

Keine langen Erklärungen. Nur 
ein Gedanke zum Start: „Wenn 
du willst, nimm heute jeman-
den mit. Einen Menschen. Ei-
ne Situation. Etwas, das dich 
beschäftigt. Du musst nichts 
sagen. Du musst nichts er-
klären. Und dann gehen wir 
los. Eine Strecke. Etwa eine 
gute Stunde. Nicht als Wande-
rung. Sondern als Weg. Unter-
wegs passiert mehr, als man 
denkt: 
• Momente, in denen es still 
wird 
• Gedanken, die man sonst 
wegschiebt 
• Ein Satz, der hängen bleibt 
 

Und immer wieder: du selbst. 
Es wird Abschnitte geben, in 
denen wir einfach gehen. Und 
vielleicht auch Momente, in de-
nen du merkst: Es tut gut, das 
nicht alleine zu tragen. Und 
zwischendurch wird es kleine 
Momente geben, die anders 
sind als sonst: Ein kurzer Ge-

danke, der dich vielleicht trifft. Ein Satz aus der Bibel, ganz schlicht, ohne große 
Erklärung. Ein Moment der Stille, der länger wirkt, als man denkt. Vielleicht eine 
kleine Handlung, die dir hilft, etwas loszulassen oder auszusprechen. Nichts Kom-
pliziertes. Nichts, was du können musst. Aber vielleicht genau das, was man sonst 
nie ausprobiert: Gott einfach mal ansprechen. Oder jemanden bewusst vor Gott 
bringen. Am Ende kommen wir an. An einem kleinen Ort. Unscheinbar. Ein Ort, an 
dem Menschen seit vielen Jahren genau das tun: stehen bleiben, nachdenken, 
abgeben. Dort wird es ruhig. 
 



 

                                                                  ein | blick  Juni - Juli 26                                                                      5 
 

Vielleicht zündest du eine Kerze an. Viel-
leicht sagst du innerlich etwas. Vielleicht 
lässt du einfach los. Mehr braucht es nicht.  
 

Und ganz ehrlich: Du musst dafür kein 
„Kirchenmensch“ sein. Du musst nicht si-
cher sein, ob du glaubst. Aber vielleicht bist 
du neugierig. Vielleicht willst du einfach mal 
ausprobieren: „Was passiert eigentlich, 
wenn ich Gott wirklich mal anspreche?“ 
Zum Schluss lassen wir den Abend gemein-
sam ausklingen. Ganz entspannt. 
 

Also: Komm mit. Nicht, weil du musst. 
Sondern weil es gut tun könnte. Und viel-
leicht nimmst du jemanden mit – den du 
sonst nie mitnehmen würdest. Im Herzen. 
Melde dich an bei Gemeindereferent 
Bernd Mionskowski (b.mionskowski@st-marien-bw.de) bis zum 28. Juni. 
Ab 12 Jahren. Dort gibt es auch weitere Infos. An wetterfeste Kleidung den-
ken! Vom Zielort müssen die Jugendlichen von den Erziehungsberechtigen ab-
geholt werden. 
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Sommer- & Ferienzeit: Fahrzeugsegnung 
Ferienzeit ist Reisezeit. Pünktlich zum Beginn der Sommerferien bieten wir daher 

im Anschluss an die Messe am 19. Juli 
um 11:00 Uhr in St. Petrus Baesweiler 
eine Fahrzeugsegnung an. Der Segen 
soll sie auf allen Wegen und an allen 
Orten begleiten und Ihnen Schutz und 
Hilfe sein. Ob Sie mit dem Auto, Motor-
rad, Fahrrad, Roller oder einem ande-
ren Fahrzeug bis hin zum Dreirad oder 
Bobbycar unterwegs sind: Gerne kön-
nen Sie den Fahrzeugsegen empfan-
gen, der vor allem den Menschen gilt, 
die mit dem Fahrzeug unterwegs sind, 
damit wir auf allen Fahrten auch sicher 
hin und wieder nach Hause kommen.  
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Regelmäßige 
Veranstaltungen 

 

Dienstags: 
15-17 Uhr, Spielenachmittag im Pfarr-
heim St. Petrus (am 1. Dienstag im 
Monat Bingo). 
 

15 Uhr, Klönnachmittag Puffendorf, (1. 
Dienstag im Monat, Pfarrheim St. Lau-
rentius) 
 

19 Uhr, Bibel-Teilen, Pfarrheim St. Pet-
rus, 2. Etage (ab Januar, 1. Dienstag 
im Monat) 
 

19.30 Uhr, Krypta-Meditation, letzter 
Dienstag im Monat  
 

Mittwochs: 
15.30-17.30 Uhr, Café Willkommen - 
Flüchtlingscafé, Pfarrheim St. Andreas 
 

Jeden 2. Mittwoch im Monat von 15-18 
Uhr Spiel- & Klönnachmittag für Senio-
ren mit Kaffee und Kuchen, Pfarrheim 
St. Willibrord  
16.15 Uhr Kinderchorprobe in St. Pet-
rus 
 

 

Donnerstags: 
9-11 Uhr, Marktcafé Setterich, katholi-
sche Frauen Setterich, Pfarrheim St. 
Andreas 
Jeden 1. Donnerstag: 17-18 Uhr Anbe-
tung in St. Laurentius 
 

Freitags: 
9-11 Uhr, Marktcafé Baesweiler - Gute 
Gespräche bei einer Tasse Kaffee oder 
Tee und Brötchen im Pfarrheim Baes-
weiler.  
 

Samstags: 
10-11 Uhr Beichte, jeden 1. Samstag, 
St. Petrus 
10-11.30 Uhr, Kostenlose Nachhilfe für 
Grundschüler, keine Anmeldung 

15-17 Uhr, Frauengesprächskreis im 
Pfarrheim Baesweiler, jeden 1. Sams-
tag im Monat 

Newsletter von 
Ulrich Lühring 

 
Auf unserer Homepage können 
Sie ab sofort einen (kostenlosen) 
Newsletter „Geistlicher Impuls 
zum Sonntag“ bestellen. Ulrich 
Lühring stellt in diesen Newsletter 
wöchentlich seine jeweilige Pre-
digt und den „Meditationstext 
nach der Kommunion“ ein. Der 
„Geistliche Impuls“ entstand zu 
Coronazeiten und wurde wegen 
des positiven Echos von Pfarrer 
Lühring weitergeführt – jetzt auch 
in Baesweiler. 

 

Zum Newsletter müssen Sie sich 
(aus rechtlichen Gründen) einma-
lig selbst anmelden über den ne-
benstehenden QR-Code. Hier fin-
den Sie auch eine Anleitung für 
die (unkomplizierten) Schritte. Auf 
der gleichen Seite können Sie 
auch die Impulse (ohne Anmel-
dung) einzeln nachlesen. 
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Die Pfarrei St. Marien Baesweiler trauert um 
 
 
 

Frau Erna Höppener 
 

die im Alter von 87 Jahren verstarb. 
 

In tiefer Dankbarkeit nehmen wir Abschied von Erna Höppener, die über viele Jah-
re das Amt der Küsterin in St. Pankratius mit großer Hingabe und Leidenschaft 

ausgeübt hat. 
 

Erna Höppener war die gute Seele unserer Kirche. Mit Gewissenhaftigkeit hat sie 
die anfallenden Aufgaben freudig übernommen. Ihr Glaube war ihr Motor, ihr 

Dienst am Menschen und an der Kirche eine Herzensangelegenheit. Ihr freundli-
ches Wesen wird uns fehlen. 

Zum Tode der lieben Verstorbenen sprechen wir den Angehörigen unser tiefes Mit-
gefühl aus und werden ihrer im Gebet stets gedenken. 

 
 

Für den Kirchenvorstand 
Christine Hilgers 
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Sommerferienzeit ist Gewinnspielzeit in unserer Pfarrei.  
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder einen Kinosaal und einige Kinogut-
scheine verlosen und laden zum fleißigen Mitraten ein. War im letzten Jahr die 
Herausforderung, Filmmusik dem richtigen Film zuzuordnen, gilt es dieses Jahr 
Filmzitate zu erkennen und den richtigen Film zu erraten.  
 

In den Sommerferien wird an jedem Wochenende (18./19.07., 25./26.07., 
01./02.08., 08./09.08., 15./16.08., 22./23.08. und 29./30.08.) in der Predigt ein 
Filmzitat versteckt sein, das es herauszuhören gilt (aufmerksames Zuhören 
könnte daher von Vorteil sein).  Die hoffentlich richtig erkannten sieben Filme 
schicken Sie dann bis zum 06.09.2026 per Mail mit dem Betreff KINO an 
b.mionskowski@st-marien-bw.de 
 

Wir wünschen, wie immer, viel Freude bei der Mitfeier unserer Gottesdienste 
und viel Erfolg beim Raten. Mitarbeitende der Pfarrei und Ihre Angehörigen sind 
von der Teilnahme ausgeschlossen. 

Am 9. Mai wurden durch Weihbischof Borsch gefirmt: 
 
 

Allen Neugefirmten herzlichen Glückwunsch und ein kräftiges 
Dankeschön an alle Katecheten! 

mailto:b.mionskowski@st-marien-bw.de
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Fronleichnam in Puffendorf 
 

Die diesjährige Fronleichnams-Feier findet in Puffendorf statt. Wir sind einge-
laden, auf der Wiese des Schönstattzentrums um 09:30 Uhr gemeinsam die Hei-
lige Messe zu feiern und im Anschluss den Herrn selbst in Prozession durch un-
sere Gemeinde zu tragen. 
Der Prozessionsweg geht 
dabei vom Schönstatt-
zentrum zum ersten Se-
gensaltar am Marktplatz, 
von da gehen wir die 
Kreuzstraße zur Kirche St. 
Laurentius, wo der zweite 
Segensaltar aufgebaut ist 
und im Anschluss durch 
die Jan-van-Werth-Straße 
zum Vereinsheim, wo wir 
den Schlusssegen empfan-
gen. Nach Abschluss der 
Prozession sind wir von 
der Schützenbruder-
schaft St. Laurentius 
herzlich eingeladen zum geselligen Beisammensein bei Kaltgetränken, Ku-
chen und Gegrilltem. Auch eine Hüpfburg für die Kinder ist aufgebaut. Für die 
Einladung schon jetzt herzlichen Dank an die Schützenbruderschaft St. Laurenti-
us Puffendorf. Wir laden herzlich alle Bruderschaften und Vereine zur Teilnahme 
an unserer Fronleichnamsprozession ein und bitten, die Anwohner des Prozessi-
onsweges, diesen durch Fahnen und ähnliches zu schmücken. Wir freuen uns 
auf ein schönes Fronleichnamsfest, das gleichzeitig den offiziellen Abschluss der 
diesjährigen Erstkommunion bildet, und freuen uns, möglichst viele Erstkommu-
nionkinder begrüßen zu können. 

Einführung der neuen Messdiener 
 

Auch in diesem Jahr wollen wir unsere neuen Messdienerinnen und Messdiener 
feierlich in ihren neuen Dienst einführen. Wir tun das am Patronatsfest von St. 
Petrus, dem Hochfest Peter und Paul, das wir dieses Jahr am 28.06. um 11:00 
Uhr in St. Petrus begehen. Eine herzliche Einladung an alle, diesen wichtigen 
Tag in unserer Pfarrei miteinander zu feiern, denn ohne junge Menschen, die die 
Kirche durch ihren Dienst und ihr Engagement beleben, hat die Kirche vor Ort 
kaum Zukunft. Allen Mädchen und Jungen, die sich für unsere Messdienerge-
meinschaft entscheiden ein herzliches Dankeschön und viel Freude in eurem 
Dienst. 
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Neuer Regionalvikar: Dr. Dennis Rokitta 
 

Pfarrer Dr. Dennis Rokitta wird neuer Regionalvikar für die Region Aachen-
Land. Er übernimmt das Amt von Hannokarl Weishaupt, der seit November ver-
gangenen Jahres leitender Pfarrer in der Pfarrei Franziska von Aachen ist. Bi-
schof Dr. Helmut Dieser hat den neuen Regionalvikar mit einem Gottesdienst in 
der Kirche St. Castor in Alsdorf in sein neues Amt eingeführt.  „Ich werde mich 
im Dienst immer bemühen, mit dem Bistum das Beste für die Region herauszu-
holen", sagt Dennis Rokitta. Ihm sei als künftiger Regionalvikar vor allem die 
Nähe zu den Menschen wichtig. „Ich kann nur für die Menschen da sein und 
sie unterstützen, wenn ich nah bei ihnen bin und sie kenne. Als Priester gehe 
ich mit den Menschen einen gemeinsamen Weg. Wir gehen ins Gespräch mit-
einander, manchmal auch in den Konflikt, aber immer gemeinsam." Der 42-
Jährige bildet mit der ehrenamtlichen Mitarbeiterin Erdmute Söndgen das Regi-
onalteam für die Region Aachen-Land. Die derzeit vakante Stelle des pastora-
len Mitarbeiters im Regionalteam wird so schnell wie möglich nachbesetzt.  
Bischof Dieser hatte alle Priester der Region sowie die Mitglieder sowohl des 

Regionalen Pastoralrates wie auch des Regionalen Katholikenrates um Vor-
schläge zur Nachbesetzung gebeten. Mit deutlicher Mehrheit sprachen sie sich 
für Pfarrer Rokitta aus. „Ich freue mich, dass Dennis Rokitta Verantwortung für 
die Region Aachen-Land übernimmt. Seine klare kirchliche Positionierung als 
Priester, verbunden mit einer furchtlosen Dialogfähigkeit mit der heutigen post-
modernen Kultur, zeichnen ihn aus", sagt der Bischof. „Dennis Rokitta wird 
wichtige Impulse für die Fortentwicklung der Pastoral und für die Zusammenar-
beit in der Region geben — davon bin ich überzeugt."  
 

Pressemitteilung des Bistums Aachen, gekürzt 
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Nach der Kommunion = Vor der Kommunion 
  
7 Monate Vorbe-
reitung mit 101 
Kommunionkin-
dern, Sechs Erst-
kommunion-
feiern, drei Kir-
chenchöre, sie-
ben Katechetin-
nen, ein Pfarrer, 
30 Messdiener, 
ein Organist, ei-
ne Fotografin 
und unzählige El-
tern, Großeltern, 
Geschwister, Pa-
ten, Freunde und 
Gläubige. 600 
Liedhefte, 101 
gesegnete Kreuze, 101 selbstgestaltete Kerzen, 30 ausgesprochene Fürbitten, 
12 Begrüßungs- und 12 Danksagungstexte (und doch hat man am Ende immer 
jemanden vergessen), unzählige Blumen, Glückwünsche, Freudentränen, 
leuchtende Augen und Gänsehaut. 
 

Das sind nur ein paar Zahlen und Einblicke in unsere Erstkommunion 2026. 
Unter dem Motto Bunt wie Gottes Garten durften wir am 11./12.04.2026 sowie 
am 18./19.04.2026 die Erstkommunionkinder der Pfarrei St. Marien Baesweiler 
an den Tisch des Herrn begleiten.  Wir, das ist das Katechetenteam St. Marien 
Baesweiler. Seit einigen Jahren sind wir eine Gruppe Ehrenamtler, die sich je-
des Jahr mit den Kindern im September/Oktober auf den Weg zur Erstkommu-
nion macht, mit ihnen gemeinsam Dinge über Jesus entdeckt und ihren Glau-
ben an die Kinder weitergibt.  Zu unserem Team gehören Andrea Driessen, 
Daniela Gehlhaar, Jessica Hodenius-Weber, Sabine Jansen, Ingrid Mal-
lems, Astrid Reising und Christina Thelen.  
 

Es ist uns wichtig, den Glauben, den wir leben, an die Erstkommunionkinder 
weiterzugeben. Wenn wir dann sehen, wie aufgeregt und mit glänzenden Au-
gen die Kinder am Tag ihrer Erstkommunion mit ihren Kerzen in die Kirche ein-
ziehen, ist es auch für uns immer wieder ein Gänsehautmoment. Wenn auch 
Sie dabei sein wollen, Ihren Glauben mit uns und den Kindern teilen möchten, 
dann melden Sie sich sehr gerne bei Christina Thelen (0175/8066440 - gerne 
auch per WhatsApp). Wir freuen uns immer über Menschen, die uns bei dieser 
wertvollen Aufgabe unterstützen möchten.  
 

Christina Thelen  
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Bürgertreff 
 

10. Juni und 08. Juli 2026 
um 15:00 Uhr im 
EWV Bürgertreff-
Oidtweiler 
Bahnhofstr. 39A 
Wir bitten um Anmeldung. 

 

Petrus & Paulus: Wie würden sie heute handeln? 
 

Zwei Männer. Zwei völlig unterschiedliche Charaktere. Und trotzdem gehören 
beide zu den wichtigsten Gestalten der Kirche. 
Petrus – eher der Praktiker. Direkt, manchmal vorschnell, emotional. Einer, der 
Fehler macht, zweifelt, hinfällt – und trotzdem nicht aufgibt. 
Paulus – gebildet, klug, wortgewandt. Einer, der diskutiert, reist, Menschen 
überzeugt und neue Wege sucht. 
Vielleicht wären Petrus und Paulus heute gar nicht so anders als damals. 

Petrus würde vermut-
lich nicht zuerst per-
fekte Worte suchen. 
Vielleicht würde er 
Menschen zuhören, 
spontan helfen, an-
packen, Mut machen. 
Wahrscheinlich wäre 
er dort zu finden, wo 
das echte Leben 
stattfindet. 
Und Paulus? Viel-
leicht wäre er ständig 
unterwegs, würde 
Podcasts aufneh-
men, diskutieren, 
schreiben, Fragen 

stellen und versuchen, den Glauben in die Sprache von heute zu übersetzen. 
Beide hätten vermutlich eines gemeinsam: Sie würden nicht schweigen. Sie 
würden versuchen, Menschen zu erreichen. Nicht perfekt. Nicht geschniegelt. 
Sondern echt. 
Und vielleicht erinnert uns ihr Fest daran: Kirche lebt nicht davon, dass Men-
schen fehlerlos sind. Sondern davon, dass Menschen sich trotz ihrer Schwä-
chen von Gott bewegen lassen. Das Hochfest der Apostel Petrus und Paulus 
feiern wir in diesem Jahr bereits am Sonntag, dem 28. Juni, um 11 Uhr. In die-
ser Messe dürfen wir zugleich neue Messdienerinnen und Messdiener in ihren 
Dienst einführen. Dazu laden wir herzlich ein.                       (mio) 

Erstkommuniontermine 2027 
 

Samstag, 03.04., 10.00 Uhr St. Petrus 
Samstag, 03.04., 12.00 Uhr, St. Petrus 
Sonntag, 04.04., 10.00 Uhr, St. Martinus 
Sonntag, 04.04., 12.00 Uhr, St. Martinus 
Samstag, 10.04., 10.00 Uhr, St. Andreas 
Sonntag, 11.04., 10.00 Uhr, St. Pankratius 
Sonntag, 11.4., 12.00 Uhr, St. Willibrord 
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Der Rückklick 
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Der Rückklick 
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Aufbruch: Der RdPR blickt nach vorn 
Der Rat des Pastoralen Raumes Baesweiler (früher: GdG-Rat) hat sich in sei-
ner jüngsten Sitzung intensiv mit der Zukunft der gemeinsamen pastoralen Ar-

beit beschäftigt. Nachdem das 
Gremium im vergangenen Jahr 
neu gewählt wurde, war es nun an 
der Zeit, erste größere Perspekti-
ven für die kommenden vier Jahre 
in den Blick zu nehmen. 
 

Der Rat wirkt dabei an den pasto-
ralen Entscheidungen unserer 
Pfarrei mit. Für die Leitung des 
Gremiums wurde ein Vorstand ge-
wählt: Gottfried Jansen, Franz 
Lind und Astrid Reising überneh-
men gemeinsam den Vorsitz, be-

gleitet von Pfarrer Rokitta sowie Gemeindereferent Bernd Mionskowski. 
 

Im Rahmen eines offenen und engagierten Brainstormings wurde gemeinsam 
darüber nachgedacht, wie sich das kirchliche Leben vor Ort weiterentwickeln 
kann: Welche Bedürfnisse nehmen wir wahr? Und welche neuen Wege gilt es 
zu gehen? Dabei standen verschiedene pastorale Felder im Mittelpunkt der 
Überlegungen: Liturgie & Gottesdienst, Katechese & Glaubensweitergabe, 
Kinder- & Jugendarbeit, Familienpastoral, Soziale Pastoral, Kranken- & Senio-
renpastoral, Ökumene und interreligiöser Dialog, Kultur, Kirche und Öffentlich-
keit. In allen Bereichen wurden zahl-
reiche Ideen gesammelt, diskutiert, 
weitergedacht – und auch kritisch 
geprüft. Am Ende standen 8 Projek-
te da, die in den nächsten 4 Jahren 
verwirklicht werden sollen. 
 

Besonders erfreulich war die spür-
bar positive Atmosphäre: Das ge-
meinsame Nachdenken wurde von 
allen Beteiligten mit großer Offen-
heit und Freude angenommen. Es 
entstand ein lebendiger Austausch, 
der Mut macht und Lust auf die 
kommenden Schritte weckt. Der 
Pastorale Raum Baesweiler ist da-
mit auf einem guten Weg, auch in 
Zukunft lebendig, nah an den Men-
schen und offen für neue Impulse zu 
bleiben. 
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Aus den Kindergärten   
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   MessdienerMessdiener-Pics 
Impressionen und Sammelsurium 

Messdieneraktivitäten sind vielfältig: Von Kerzenverkauf bis Spannung & Ac-
tion bei Großveranstaltungen ist alles dabei! 
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   Messdiener-News 
Dom: Wir waren bei der Chrisammesse 

Ende März haben sich 25 unserer Messdiener, gemeinsam mit der Messdiener-
leitung Pfarrer Dennis Rokitta, Bernd Mionskowski und Christina Thelen, auf den 
Weg nach Aachen ge-
macht, um dort an der 
Chrisammesse mit Bi-
schof Dr. Helmut Dieser 
teilzunehmen. In der 
Chrisammesse werden 
jedes Jahr vor Ostern 
die neuen Öle geweiht, 
die dann im Laufe des 
Jahres in den einzelnen 
Pfarreien und Pastora-
len Räumen genutzt 
werden.  
Dazu gehören das Chrisamöl, was für Taufen und Firmungen benötigt wird, das 
Katechumenenöl für Taufbewerber und das Oleum Infirmorum, das sogenannte 
Krankenöl, mit dem das Sakrament der Krankensalbung gespendet wird. Im An-
schluss an die Messe wird das Öl von den Küstern in die einzelnen Kirchen ge-
bracht. In diesem Jahr waren über 300 Messdiener aus dem gesamten Bistum 
Aachen im Dom und feierten den Gottesdienst in ihrer “Dienstkleidung”. Unsere 
Gruppe war, nach der Gruppe aus Mönchengladbach-Rheydt, die zweitgrößte 
Gruppe, die angereist ist. Darauf sind wir sehr stolz, so viele Kinder für den 
Dienst am Altar zu begeistern. Für viele aus St. Marien war es die erste Chrisam-
messe und am Ende waren sich alle einig: “Es war ein tolles Gefühl in den Dom 
einzuziehen und dabei zu sein.”  
Nach dem Gruppenfoto mit Bischof Dieser ging es dann für alle ins Kloster der 
Schervierschwestern, wo die Kinder mit leckerer Currywurst empfangen wurden. 
Am Nachmittag führte der Weg zurück in den Dom, der an diesem Tag nur für ge-
ladene Gäste (die Messdiener) geöffnet war. Hier gab es eine sehr spannende 
Rallye mit verschiedenen Stationen und viel Wissenswertem rund um den Dom. 
Zum Abschluss gab es ein letztes Zusammentreffen mit Bischof Dieser, der ein 
wenig über seinen Werdegang vom Messdiener bis zum Bischof erzählte.  Für 
die Messdiener war es ein sehr schöner Tag und sie planen auch im nächsten 
Jahr wieder nach Aachen zu fahren.  
 

Christina Thelen  
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Vollbesetzt: Weltgebetstag der Frauen 

Der diesjährige Weltgebetstag der Frauen war ein voller ökumenischer Erfolg, 
sichtbar an der voll besetzten Kirche mit Menschen aus allen Stadtteilen. Seit 99 
Jahren lädt der Weltgebetstag alle Menschen, nicht nur Frauen, dazu ein, über 
den eigenen Tellerrand hinauszuschauen, die Lebensbedingungen von Frauen 

weltweit kennen-
zulernen und das 
eigene Handeln 
sowie die eigenen 
Einstellungen zu 
hinterfragen.  
Nach einer Phase, 
in der der Baes-
weiler Weltgebets-
tag aufgrund man-
gelnder Teilnahme 
kurz vor dem Aus 
stand, konnte 
durch die Neuauf-

stellung und die ökumenische Zusammenarbeit der Frauenhilfe der ev. Kirchenge-
meinde mit allen kath. Frauengemeinschaften der Gemeinden St. Marien eine zu-
kunftsfähige Basis geschaffen werden. Ein engagiertes, gut kooperierendes Team 
von 16 Sprecherinnen setzte das Anliegen des Weltgebetstags um. Dabei waren 
sowohl langjährig engagierte Frauen als auch neu gewonnene Interessierte betei-
ligt. Durch eine anschauliche PowerPoint-Präsentation mit Bildern und Informatio-
nen zu Nigeria, dem diesjährigen Schwerpunktland, sowie durch persönliche und 
ergreifende Berichte, Gebete und Fürbitten nigerianischer Frauen, vorgetragen 
von den Sprecherinnen, wurde die oft desolate Lebenssituation von Frauen und 
Mädchen in Nigeria deutlich gemacht. Musikalisch wurde der Gottesdienst durch 
den Chor Laetitia Cantandi sowie durch die Eheleute Markus und Nadine Lind an 
Orgel und Klarinette eindrucksvoll bereichert. 
Im Anschluss an den Gottesdienst fand ein lebhaftes Beisammensein mit Buffet 
im Gemeindesaal statt. Das Beisammensein bot Gelegenheit zum Austausch, zur 
Begegnung und zum Schmieden neuer Pläne.  Viele Besucherinnen und Besu-
cher waren sehr bewegt vom Schicksal der Frauen und Mädchen in Nigeria und 
äußerten ihre Dankbarkeit für die Lebensbedingungen, die wir 
in Deutschland und Europa genießen dürfen.  Die ökumenische Zusammenarbeit 
in unserer Stadt wurde an diesem Abend sichtbar gestärkt und setzte ein kraftvol-
les Zeichen für unser Miteinander über Konfessionsgrenzen hinweg. Dank ge-
bührt allen Beteiligten, die mit ihrem Engagement und ihrer Unterstützung zum 
Gelingen des Weltgebetstags in Baesweiler beigetragen haben. Ohne ihre tatkräf-
tige Mithilfe wäre dieser besondere Abend nicht möglich gewesen. Vielen Dank 
für Ihre Zeit, Ihre Energie und Ihr Herzblut! Danke auch an alle Geberinnen und 
Geber für die großzügige Kollekte von 500 Euro für Projekte des Weltgebetsta-
ges. 
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   Kirchliche Statistik 

  

In den letzten Monaten 
erfolgten keine Eheschliessungen. 

© Silvio Krüger, pfarrbriefservice.de 
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Wenn Sie in der Trauer jemanden haben möchten, der schnell, zuverlässig 

und professionell für Sie da ist und alles regelt!  Wenn Sie Ihre individuellen 

Wünsche erfüllt wissen möchten. Wenn Sie jemanden haben möchten, der 

den Begriff Pietät nicht nur mit Worten, sondern mit Leistung füllt... 

…….dann rufen Sie mich an 

24 Std. Bestattungsnotruf: 0160-8245721 

Dani Mackel 
Bild: Pia Schüttlohr In: Pfarrbriefservice.de  

 

Schönen  

Urlaub! 
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       Gottesdienste  April 
* Die Regelgottesdienste aus St. Martinus finden in St. Wendelinus statt. 

                          Samstag, 1. Apr. 16:30 St. Petrus Tauffeier 18:00 St. Laurentius Eucharistiefeier 

Sonntag, 2. Apr. 9:30 St. Andreas Eucharistiefeier -- Kinderk. 11:00 St. Petrus Eucharistiefeier mit neuer geistli-

cher Musik 

Dienstag, 4. Apr. 16:00 WuP Eucharistiefeier       

Mittwoch, 5. Apr. 18:00 St. Martinus * Eucharistiefeier       

Donnerstag, 6. Apr. 20:00 St. Petrus Abendmahlfeier       

Freitag, 7. Apr. 10:30 WuP Kreuzwegandacht 11:00 St. Andreas Mari-

enkapelle 
Kinderkreuzweg 

11:00 St. Pankratius Kinderkreuzweg 15:00 St. Petrus Karfreitagsliturgie 

Samstag, 8. Apr. 21:00 St. Petrus Feier der Osternacht       

Sonntag, 9. Apr. 9:30 St. Andreas Eucharistiefeier 9:30 St. Pankratius Eucharistiefeier 

11:00 St. Laurentius Eucharistiefeier       

Montag, 10. Apr. 9:30 St. Martinus * Eucharistiefeier 11:00 St. Willibrord Eucharistiefeier 

Dienstag, 11. Apr. 16:00 WuP Eucharistiefeier 18:00 St. Martinus * Eucharistiefeier 

18:00 Schönstattzentrum Eucharistiefeier       

Mittwoch, 12. Apr. 18:00 St. Willibrord Eucharistiefeier       

Donnerstag, 13. Apr. 18:00 St. Laurentius Eucharistiefeier       

Freitag, 14. Apr. 18:00 St. Pankratius Eucharistiefeier       

Samstag, 15. Apr. 10:30 St. Petrus Erstkommunionfeier Erstkommunionfeier aus Oidtweiler 

16:30 St. Laurentius Tauffeier 18:00 St. Willibrord Eucharistiefeier 

Sonntag, 16. Apr. 9:30 St. Andreas Eucharistiefeier       

10:00 St. Petrus Erstkommunionfeier 12:00 St. Petrus Erstkommunionfeier 

Dienstag, 18. Apr. 8:15 St. Andreas Schulgottesdienst 18:00 St. Martinus * Eucharistiefeier 

Mittwoch, 19. Apr. 16:00 Seniorenresidenz CAP Eucharistiefeier 18:00 St. Willibrord Eucharistiefeier 

Donnerstag, 20. Apr. 8:00 St. Willibrord Schulgottesdienst 9:00 St. Andreas Schulgottesdienst 

18:00 St. Laurentius Eucharistiefeier 19:00 St. Petrus Friedensgebet in  
der Neuapostolischen Kirche 

Freitag, 21. Apr. 8:00 St. Martinus * Schulgottesdienst 18:00 St. Pankratius Eucharistiefeier 

Samstag, 22. Apr. 10:30 St. Pankratius Erstkommunionfeier 18:00 St. Martinus * Eucharistiefeier 

Sonntag, 23. Apr. 9:30 St. Andreas Erstkommunionfeier 11:00 St. Petrus Eucharistiefeier 

11:00 St. Pankratius Wort-Gottes-Feier 11:30 St. Willibrord Erstkommunionfeier 

Dienstag, 25. Apr. 8:00 St. Petrus Schulgottesdienst 18:00 St. Martinus * Eucharistiefeier 

Mittwoch, 26. Apr. 8:00 St. Petrus Schulgottesdienst 15:30 CMS Senioreres. Eucharistiefeier 

18:00 St. Willibrord Eucharistiefeier       

Donnerstag, 27. Apr. 8:00 St. Petrus Schulgottesdienst 18:00 St. Laurentius Eucharistiefeier 

Freitag, 28. Apr. 8:15 St. Petrus Schulgottesdienst 18:00 St. Pankratius Eucharistiefeier 

Samstag, 29. Apr. 18:00 Wendelinuskapelle Eucharistiefeier       

Sonntag, 30. Apr. 9:30 St. Andreas Eucharistiefeier 11:00 St. Petrus Eucharistiefeier 

11:00 St. Pankratius Wortgottesdienst       

Regelgottesdienste 
 Sonntag   09:30 Uhr St. Andreas, Setterich 

    11:00 Uhr St. Petrus, Baesweiler 

 Dienstag  18:00 Uhr St. Martinus, Oidtweiler 

 Mittwoch  18:00 Uhr St. Willibrord, Loverich 

 Donnerstag 18:00 Uhr St. Laurentius, Puffendorf 

 Freitag  18:00 Uhr St. Pankratius, Beggendorf 
 
 

 

Die Messen in unseren Seniorenheimen 

 Di 02.06. 16:00 Uhr im Wohn– u. Pflegeheim Setterich  

 Mi 03.06. 16:00 Uhr in der Seniorenresidenz CAP  

 Di 23.06. 16:00 Uhr in der CMS Seniorenresidenz   

 Di 07.07. 16:00 Uhr  im Wohn– u. Pflegeheim Setterich  

 Di 21.07. 16:00 Uhr in der CMS Seniorenresidenz   

 So 04.06. 09:30 Uhr Fronleichnam 

 So 07.06. 11:00 Uhr Wort

 So 14.06. 09:30 Uhr Eucharistiefeier zu Kirmes 

 Mo 15.06. 18:00 Uhr Messfeier 

 So 28.06. 11:00 Uhr Wort

 So 28.06. 11:00 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium 

 So 05.07. 09:30 Uhr Eucharistiefeier zu Kirmes 

 So 05.07. 11:00 Uhr Wort

 Mo 20.07. 18:00 Uhr Messfeier 

 Do 23.07. 07:30 Uhr Kevelaer Pilgermesse 

 So 26.07. 11:00 Uhr Wort
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Gottesdienste November 2021                   

     Gottesdienste  Mai 

*Die Regelgottesdienste aus St. Martinus finden in St. Wendelinus statt. 

Dienstag, 2. Mai 16:00 WuP Eucharistiefeier 18:00 St. Martinus * Eucharistiefeier 

Mittwoch, 3. Mai 18:00 St. Andreas Marienk. Maiandacht 18:00 St. Willibrord Eucharistiefeier 

Donnerstag, 4. Mai 18:00 St. Laurentius Eucharistiefeier       

Freitag, 5. Mai 15:00 St. Petrus Trauung    

17:30 St. Pankratius Andacht 18:00 St. Pankratius Eucharistiefeier 

Samstag, 6. Mai 15:00 St. Willibrord Trauung 16:30 St. Andreas Tauffeier 

18:00 St. Laurentius Eucharistiefeier       

Sonntag, 7. Mai 9:30 St. Andreas Eucharistiefeier -- Kinderk. 9:30 St. Pankratius Wort-Gottes-Feier 

11:00 St. Petrus Eucharistiefeier mit neuer 

geistlicher Musik 

      

Dienstag, 9. Mai 18:00 St. Martinus * Eucharistiefeier 18:00 Schönstattzentrum Eucharistiefeier 

Mittwoch, 10. Mai 16:00 Seniorenresidenz CAP Eucharistiefeier 18:00 St. Andreas Marienk. Wortgottesdienst 

18:00 St. Willibrord Eucharistiefeier       

Donnerstag, 11. Mai 18:00 St. Laurentius Eucharistiefeier 18:00 St. Petrus Friedensgebet - Friedensk. 

Freitag, 12. Mai 17:30 St. Pankratius Andacht 18:00 St. Pankratius Eucharistiefeier 

Samstag, 13. Mai 13:00 St. Petrus Trauung 15:00 St. Petrus Trauung 

18:00 St. Pankratius Eucharistiefeier 18:00 St. Petrus Familiengottesdienst 

Sonntag, 14. Mai 9:30 St. Andreas Eucharistiefeier 9:30 St. Pankratius Eucharistiefeier  Kirmes 

11:00 St. Petrus Eucharistiefeier 11:00 St. Martinus * Wort-Gottes-Feier 

Dienstag, 16. Mai 18:00 St. Martinus * Eucharistiefeier    

Mittwoch, 17. Mai 15:30 CMS Seniorenres. Eucharistiefeier  18:00 St. Willibrord Eucharistiefeier 

18:00 St. Andreas Marienk. Maiandacht    

Donnerstag, 18. Mai 11:00 St. Petrus Eucharistiefeier 18:00 St. Laurentius Eucharistiefeier 

Freitag, 19. Mai 17:30 St. Pankratius Andacht 18:00 St. Pankratius Eucharistiefeier 

Samstag, 20. Mai 15:00 St. Pankratius Tauffeier 16:30 St. Pankratius Tauffeier 

18:00 St. Willibrord Eucharistiefeier       

Sonntag, 21. Mai 9:30 St. Andreas Eucharistiefeier 9:30 St. Martinus * Wort-Gottes-Feier 

11:00 St. Petrus Eucharistiefeier -- Kinderk.       

Dienstag, 23. Mai 18:00 St. Martinus * Eucharistiefeier       

Mittwoch, 24. Mai 18:00 St. Andreas Marienk. Maiandacht 18:00 St. Willibrord Eucharistiefeier 

Donnerstag, 25. Mai 18:00 St. Laurentius Eucharistiefeier    

Freitag, 26. Mai 17:30 St. Pankratius Andacht 18:00 St. Pankratius Eucharistiefeier 

Samstag, 27. Mai 18:00 St. Martinus * Eucharistiefeier 18:00 St. Petrus Eucharistiefeier 

Sonntag, 28. Mai 9:30 St. Andreas Eucharistiefeier       

11:00 St. Petrus Eucharistiefeier 11:00 St. Pankratius Wort-Gottes-Feier 

Montag, 29. Mai 9:00 St. Andreas ökom. Wortgottesdienst  9:30 St. Willibrord Eucharistiefeier 

11:00 St. Laurentius Eucharistiefeier 11:00 St. Pankratius Eucharistiefeier 

Dienstag, 30. Mai 18:00 St. Martinus * Eucharistiefeier       

Mittwoch, 31. Mai 18:00 St. Andreas Marienk. Maiandacht 18:00 St. Willibrord Eucharistiefeier 

 Besondere Gottesdienste 

So 04.06. 09:30 Uhr Fronleichnam - Schönstattzentrum 

So 07.06. 11:00 Uhr Wort-Gottes-Feier - St. Pankratius 

So 14.06. 09:30 Uhr Eucharistiefeier zu Kirmes -  St. Martinus 

Mo 15.06. 18:00 Uhr Messfeier - Schönstattzentrum 

So 28.06. 11:00 Uhr Wort-Gottes-Feier - St. Pankratius 

So 28.06. 11:00 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium - St.  Petrus 

So 05.07. 09:30 Uhr Eucharistiefeier zu Kirmes -  St. Willibrord 

So 05.07. 11:00 Uhr Wort-Gottes-Feier - St. Pankratius 

Mo 20.07. 18:00 Uhr Messfeier - Schönstattzentrum 

Do 23.07. 07:30 Uhr Kevelaer Pilgermesse - St. Andreas 

So 26.07. 11:00 Uhr Wort-Gottes-Feier - St. Pankratius 

 Vorabendmessen samstags um 18:00 Uhr 

 06.06. in St. Laurentius, Puffendorf 

 13.06. in St. Pankratius, Beggendorf 

 20.06. in St. Willibrord, Loverich  

 27.06. in St. Martinus, Oidtweiler 

 04.07. in St. Laurentius, Puffendorf 

 11.07. in St. Pankratius, Beggendorf 

 18.07. in St. Willibrord, Loverich  

 25.07. in St. Martinus, Oidtweiler 
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Aktuelle Infor-

mationen im In-

ternet unter 

www.st-marien-

baesweiler.de 

Bild: 
Re-
becca 
Hor-
nung 


